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Eutiner Firmen unterstützen die Festspiele  

mit einer Geldspende
Eutin (fl). Es war ein erfolgreiches Familienfest, das im April im 
Eutiner Industriegebiet Süd von regionalen Unternehmen organi-
siert wurde. Die Firma Otto Cobobes hatte nicht nur ihr eigenes 
Angebot vorgestellt, sondern weitere Firmen gebeten, gemeinsam 
ein komplettes Angebot rund um das Haus zu präsentieren: vom 
Heizölhändler bis zum Dachdecker, von der Elektrik bis zur Raum-
ausstattung. An die tausend Besucher genossen tolle Aktionen und 
Wettbewerbe und der Tag blieb bei Gästen als auch Organisatoren 
in guter Erinnerung. 

„Wir wollen die Wirtschaftskraft 
durch solche Aktionen vor Ort 
lassen und haben uns daher ent-
schlossen, auch die Eutiner Fest-

spiele zu unterstützen“, erklärte 
Stefan Dose, von der seit 1895 
in Eutin ansässigen Firma Otto 
Cobobes.  
Zahlreiche Unternehmen be-
teiligten sich an seinem Spen-
denaufruf und so konnte er 
nun einen Spendenscheck von 
€1.500 an Sabine Kuhnert, Ge-
schäftsführerin der Festspiele, 
im Beisein der Intendantin Do-
minique Caron und des techni-
schen Direktors Arend Knoop, 
überreichen. Er stand dabei auf 
den Brettern, die - wie sie Fried-
rich Schiller 1803 nannte -, die 
Welt bedeuten: mitten auf der 
Freilichtbühne, umgeben von 
Carmens Opernkulisse. 
Mit dabei waren aus Malente 
der Raumausstatter-Meisterbe-
trieb Deko & Design, das Bau-
unternehmen Dose + Sohn und 
der Betrieb Tankstelle, Heizöl 
und Containerdienst Schwarz; 
aus Eutin der Fliesenlegerbe-

trieb Gehm & Barth und der 
Elektroinstallateur Elektro Ipsen; 
aus Sieversdorf der Ökologische 
Gewässerdienst Wandhoff; aus 

Süsel die Tischlerei Mielke und 
aus Neversfelde die Dachdecke-
rei Jakob Richter.
„Wir freuen uns sehr über diese 
Spende“, bedankte sich Sabine 
Kuhnert. „Zu wissen, dass auch 
die Eutiner Geschäftsleute ihre 
Festspiele wertschätzen und uns 
finanziell unterstützen, lässt uns 
zuversichtlich in die Zukunft 
schauen. Wir wollen mit den 
Festspielen weiter wachsen und 
allen ein besonderes Erlebnis 
auf der wunderschönen Natur-
bühne ermöglichen. 
Die Neue Eutiner Festspiel 
gGmbH ist daran interessiert, 
Arbeitsplätze zu sichern und 
neue zu schaffen. Der Anspruch 
eines einzigartigen Erlebnisses 
auf der traditionsreichen See-
bühne durch hervorragende 
Inszenierungen, Solisten und 
Orchester wird weiterhin unsere 
erste Priorität sein. 
Daneben wird es aber verschie-

dene Events geben, auf die sich 
die Eutiner und zahlreiche aus-
wärtige Gäste schon heute freu-
en dürfen“.

Ein kleines Dankeschön 
hinter den Kulissen

Als kleines Dankeschön beka-
men die jungen Unternehmer 
eine Backstage-Führung, eine 
Führung hinter die Kulissen und 
in die geheimnisvolle Welt der 
Künstler in der Opernscheune: 
Durch eine Tür hörte man eine 
Männerstimme Tonleitern träl-
lern, an den Schminktischen 
hingen detaillierte Zeichnun-

gen der darzustellenden Rollen 
und im Kostümfundus führte 
der Brustschutz antiker Soldaten 
durchaus in Versuchung in diese 
Hineinzuschlüpfen. Besonders 
faszinierte die Handwerker der 
Übungs- und Versammlungs-
raum der Künstler direkt unter 
dem Dach der Opernscheune. 
Hier wurde auch deutlich, wa-
rum Sabine Kuhnert sich vor-
stellen kann, das Geld aus dem 
Handwerk in den Bautopf ein-
fließen zu lassen - die Decke 
des wunderschönen Raumes hat 
Bereiche, die noch auf den Ein-
satz erfahrener Handwerkshän-
de warten.

1.500€ spendeten die jungen Unternehmer an die Festspiele (v.l.): 
Jakob Richter, Stefan Dose, Olaf Hansen, Jannis Schwarz, Stefan 
Herrmann, André Schwarz, Sebastian Dose, Sabine Kuhnert, Domi-
nique Caron und Arnd Knoop.
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